
Protokoll der Mitgliederversammlung des Deutschen 
Diplomacy Bundes e.V. (DDB) am 03.10.2003 im 
Tagungshaus Dürerhof in Waldkappel-Gehau 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Jahresbericht des Vorstandes 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache über die Berichte und Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer 
7. Vorschau auf das Vereinsjahr 2004 
8. Festlegung der Beiträge für das Geschäftsjahr 2004 
9. Antrag auf Bewerbung zur Ausrichtung der World DipCon 2006 in 

Deutschland 
10. Verschiedenes 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
 
Der 1. Vorsitzende André Ilievics begrüßt um 10:05 Uhr die anwesenden 18 
stimmberechtigten Mitglieder und 3 Gäste. Er stellt fest, dass alle Mitglieder 
rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen wurden. 
 
 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die mit dem Einladungsschreiben übersandte Tagesordnung wird nochmals 
verlesen. Es gibt keine Einwände gegen die Tagesordnung. 
 
 
3. Jahresbericht des Vorstandes 
 
Der 2. Vorsitzende Sascha Hingst berichtet von der am 15.09.2003 erfolgten 
Vereinsanmeldung in Frankfurt. Die Gemeinnützigkeit des DDB konnte für das 
vergangene Geschäftsjahr nicht genehmigt werden. Dafür ist in Zukunft 
vermutlich eine Änderung der Satzung nötig, die der Versammlung im nächsten 
Jahr vorgelegt werden soll. Sascha Hingst benennt weitere diverse Ausgaben, die 
auf den Verein zukamen, dazu gehören eine Vereinssoftware, Webspace für die 
Homepage sowie die Face-to-Face-Datenbank. 
 
Der 1. Vorsitzender André Ilievics räumt ein, dass die Formalitäten zur 
Vereinsanmeldung viele Ressourcen verschlungen haben, die anderswo - zum 
Beispiel bei der Pflege der Homepage - gefehlt haben.  
 



Der 2. Vorsitzende Sascha Hingst zählt anschließend auf, was im vergangenen 
Jahr jedoch bereits erreicht werden konnte: 
 
• Der DDB ist in der internationalen Szene bekannt und wird als Vertretung 

deutscher Diplomacy-Spieler wahrgenommen. Das Deutsche Hobby hat 
seinen guten Ruf im vergangenen Jahr kontinuierlich verbessert. Der DDB ist 
zudem ein sehr aktives Mitglied in der European Diplomacy Association und 
der World Diplomacy Society geworden. 

• Eine Kasse wurde eingerichtet, ein Konto wird bald folgen. Die 
Mitgliedsbeiträge 2003 werden, wo möglich, bar eingezogen, solange kein 
Konto existiert. 

• 2004 wird die European Diplomacy Convention (EDC) in Deutschland 
(Darmstadt) mit 80 bis 100 Teilnehmern stattfinden. Der DDB hat das durch 
eine umfangreiche Bewerbung bei der European Diplomacy Association 
erreicht. Alle Mitglieder sind aufgefordert, Werbung für die EDC zu machen. 
Die Präsentation der deutschen Diplomacy-Spieler bei diesem Event wird 
wichtig sein für eine eventuelle Ausrichtung der World DipCon. 

 
Der Kassenwart Jan Baier trägt den Kassenbericht des Jahres 2002 vor und 
erläutert einzelne Buchungen. 
 
 
4. Bericht der Kassenprüfer 
 
Kai Kröhnke erteilt den Bericht der Kassenprüfer. Die Kassenführung war 
sorgfältig und gab keinen Grund zu Beanstandungen.  
 
Deshalb beantragen die Kassenprüfer die Entlastung des Kassenwartes sowie des 
gesamten Vorstandes. 
 
 
5. Aussprache über die Berichte und Entlastung des Vorstandes 
 
Der 1. Vorsitzende André Ilievics lässt über den Antrag der Kassenprüfer 
abstimmen. Der DDB-Vorstand wird von der Versammlung einstimmig entlastet. 
 
 
6. Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer 
 
Julian Ziesing und Felix Happich übernehmen bei den folgenden Wahlen die Rolle 
des Wahlausschusses.  
 
• Wahl des 1. Vorsitzenden: Auf Vorschlag wird André Ilievics per geheimer 

Wahl bei einer Enthaltung wieder zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
 
• Die Versammlung beschließt einstimmig bis auf weiteres per Akklamation und 

nicht geheim abzustimmen. 
 
• Wahl des 2. Vorsitzenden: Auf Vorschlag wird Sascha Hingst bei einer 

Enthaltung wieder zum 2. Vorsitzenden gewählt. 
 
• Wahl des Kassenwartes: Auf Vorschlag wird Jan Baier bei einer Enthaltung 

wieder in das Amt des Kassenwartes gewählt. 



 
• Wahl des 1. Beisitzers: Auf Vorschlag wird Frank Bacher bei zwei 

Enthaltungen zum 1. Beisitzer gewählt. 
 
• Wahl des 2. Beisitzers: Es werden Frank Hassenpflug und Arne Senftleben für 

dieses Amt vorgeschlagen. Die Versammlung beschließt bei zwei 
Gegenstimmen, in diesem Falle geheim abzustimmen. Bei 3 Enthaltungen und 
2 ungültigen Abgaben entfallen 3 Stimmen auf Frank Hassenpflug und 11 auf 
Arne Senftleben. Somit ist Arne Senftleben zum 2. Beisitzer gewählt. 

 
• Auf Vorschlag werden Kai Kröhnke und Christian Ohage einstimmig wieder zu 

Kassenprüfern gewählt. 
 
Die Gewählten nehmen die Wahl an. Der 1. Vorsitzende André Ilievics übernimmt 
daraufhin wieder die Versammlungsleitung. 
 
 
7. Vorschau auf das Vereinsjahr 2004 
 
Der 2. Vorsitzende Sascha Hingst nennt die Ausrichtung der Europäischen 
Diplomacy Convention (EDC) vom 23. bis zum 26.09.2004 als wichtigstes 
Ereignis des kommenden Jahres. Dabei wurde ein Tagungshaus mit 65 
Schlafplätzen, die sich auf 80 erhöhen ließen, reserviert. Bei der EDC wird es ein 
strafferen Zeitplan und mehr Diplomacy-Runden geben als derzeit auf der GDC. 
 
Des weiteren berichtet Sascha Hingst, die Praxis habe gezeigt, dass eine 
Änderung des Geschäftsjahres sinnvoll sei. Das ist auf dieser Versammlung 
mangels schriftlichem Antrag jedoch nicht möglich. 
 
Dominik Panic kündigt die NorDiC als zweite deutsche Diplomacy-Convention im 
norddeutschen Raum an. Die Veranstaltung wird Pfingsten 2004 stattfinden und 
auch die nächste Mitgliederversammlung des DDB beinhalten. 
 
 
8. Festlegung der Beiträge für das Geschäftsjahr 2004 
 
Auf Vorschlag des Vorstandes beschließt die Versammlung den Beitragssatz in 
Höhe von 20 Euro pro Kalenderjahr für Erwerbstätige und 10 Euro pro 
Kalenderjahr für Nichterwerbstätige unverändert in das neue Geschäftsjahr zu 
übernehmen. 
 
 



9. Antrag auf Bewerbung zur Ausrichtung der World DipCon 2006 in 
Deutschland 
 
Der Vorstand präsentiert seine Pläne, im Jahr 2006 kurz vor Beginn der Fußball-
Weltmeisterschaft die World DipCon in Deutschland auszurichten. Die Bewerbung 
dafür muss bei der World Diplomacy Society auf der WDC 2004 in Birmingham 
eingereicht werden. Die europäischen Diplomacy-Verbände möchten sich aber im 
Vorfeld auf eine gemeinsame Bewerbung einigen. Vorschläge dafür sind bis zum 
Jahresende 2003 einzureichen. Die Chancen europäischer Kandidat zu werden 
gelten aber im Allgemeinen als gut. 
 
Die Versammlung spricht sich für den Vorschlag des Vorstandes aus und 
unterstützt die Bewerbung zur Ausrichtung der World DipCon. Sascha Hingst 
übernimmt die Koordination des Projektes. 
 
 
10. Verschiedenes 
 
Nach der Vereinseintragung kann der Verein nun ein Konto eröffnen. Das wird in 
die Hände von Kassenwart Jan Baier gelegt. 
 
Arne Senftleben berichtet kurz von der kürzlich fertig gestellten Online-
Datenbank für Face-to-Face-Diplomacy, die auf der Webseite des DDB 
eingerichtet wird. 
 
Der Vorstand appelliert an die Mitglieder, Adressänderungen - insbesondere bei 
E-Mail - möglichst zeitnah mitzuteilen, um Schwierigkeiten zu vermeiden. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen bestehen, beschließt der 1. Vorsitzende 
André Ilievics die Versammlung um 11:50 Uhr. 
 
 
 
 
 
Arne Senftleben                André Ilievics 
(Protokollführer)                             (Versammlungsführer)                   
 


